
 

 

 

Protokoll der 94. Delegiertenversammlung  

vom 26. April 2014 in der Mehrzweckanlage 

in Arnisäge 
 
Eröffnung und Begrüssung 
Hans Wyss, Präsident des Organisationskomitees der Delegiertenversammlung des 

Samaritervereins Arni, richtet einen herzlichen Willkommensgruss an die anwesenden 

Gäste und Delegierte. 

 

Die Kantonalverbandspräsidentin eröffnet um 14.10 Uhr die Delegiertenversammlung 

und heisst die Anwesenden herzlich willkommen. 

 

Vertretungen 
 Samaritervereine und Regionalverbände: 96 

 Ehrenmitglieder: 7 

 Stimmberechtigte: 250 

 Absolutes Mehr: 126 

 Anwesende Gäste: Bicker Ursula, Fuchs Thomas (nur am Abend), Grossenba-

cher Hans Peter, Geschäftsführer SRK Kanton Bern, Lampert Renato, Zentral-

vorstand SSB, Roth Christiane, Präsidentin des SRK Kanton Bern, Rothenbühler 

Kurt, Gemeindepräsident Arni, Tschaggelar Anita, Leiterin Blutspendemanage-

ment Blutspendedienst SRK Bern AG 

 Delegierte AV SSB: 32 

 Kader KBS: 29 

 

1. Wahl der Stimmenzähler / der Stimmenzählerinnen 

 Gewählt werden: Stucki Walter, Lubasch Emilia, Schneider Bethli, Marti Bruno, 

Zurflüh Irène, Bürgi Sylvia, Schranz Gottfried, Gilgen Brigitte, Gurtner Peter 

 

2.  Genehmigung 
a. des Protokolls der ordentlichen Delegiertenversammlung vom 

27. April 2013 in Brienzwiler 
Das Protokoll der 93. Delegiertenversammlung wird einstimmig genehmigt. 

b. der Jahresberichte 2013 über die Tätigkeiten des Kantonalver-

bandes 
Die Jahresberichte 2013 über die Tätigkeiten des Kantonalverbandes werden 

einstimmig genehmigt. 

c. der Jahresrechnung 2013 
 Die Jahresrechnung 2013 schliesst bei einem Ertrag von Fr. 274‘231.62 und 

einem Aufwand von Fr. 274‘435.90 mit einem Verlust von Fr. 204.28 ab.  

 Das Eigenkapital beträgt per 31. Dezember 2013 Fr. 105‘289.45 

 Otto Eichenberger, Mitglied der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommis-

sion, erläutert den Revisorenbericht und empfiehlt die Annahme der Jahres-

rechnung 2013. 

 Die Jahresrechnung 2013 wird durch die Delegierten einstimmig genehmigt.  

 

3. Entlastung des Vorstandes sowie der Kommissionen 
 Die Delegierten stimmen dem Antrag der Geschäfts- und Rechnungsprüfungs-

kommission zu, den Vorstand, die Finanzkommission, die Aus- und Weiterbil-

dungskommission sowie die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission zu 

entlasten. 
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4.  Festsetzung der Jahresbeiträge des 
 a. Kantonalverbandes für das Jahr 2015 

 Der vom Kantonalvorstand vorgeschlagene Jahresbeitrag für das Jahr 2014 

von Fr. 5.-- pro Vereinsmitglied wird einstimmig genehmigt.  

 b. des Schweizerischen Samariterbundes für das Jahr 2015 

 Die Delegierten stimmen mit drei Enthaltungen folgendem Vorschlag zu: 

 Sockelbeitrag pro Samariterverein von Fr. 50.-- 

 Erhöhung des Mitgliederbeitrages um Fr. 5.-- 

 Der Jahresbeitrag, der Sockelbeitrag und der Mitgliederbeitrag der Samariterver-

eine werden über die Regionalverbände erhoben. 

 

5. Beschlussfassung über 

a. die Regelung des Verteilschlüssels der Samaritersammlung: Es 

wurde folgendem Vorschlag für das Jahr 2015 zugestimmt: 

 SSB: 25 % (vorgegeben durch den SSB) 

 KBS: 30 % (wie bisher) 

 Samaritervereine: 45 % (wie bisher) 

b. die Kompetenzsumme des Kantonalvorstandes: Die Kompetenz-

summe von Fr. 3‘000.-- wird einstimmig genehmigt.  

c. den Voranschlag 2014: Dem Voranschlag 2014 wird einstimmig zuge-

stimmt. 

 

6. Genehmigung des Tätigkeitsprogrammes 2014 /2015 
 Dem vorgelegten Tätigkeitsprogramm wird einstimmig zugestimmt. 

 

7. Ersatzwahlen 
 Leider hat sich bis heute keine Person gefunden, welche das Amt von Markus Hug 

in der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission übernimmt.  

  

8.  Ehrungen, Ernennung von Ehrenmitgliedern 
 Mit Dank verabschiedet werden: 

 Hug Markus, Mitglied Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommisson 

 Haldemann Erich, Präsident Regionalverband Mittelland und Instruktor 

 Messerli Monika, Ressortleiterin Psychologische Nothilfe 

 Kofmel Christine, Peer 

 Magno Cornelia, Peer 

 Einfeldt Thorolf, Leiter Finanzen Aus- und Weiterbildungskommission 

 Ammann Barbara, Instruktorin 

 Walter Monika, Instruktorin 

Begrüsst werden: 

 Brusato Danielle, Präsidentin Regionalverband Mittelland 

 Manco Philipp, Ressortleiter Psychologische Nothilfe 

 Rothenbühler Astrid, Instruktorin 

 Gloor Philipp, Jugendbeauftragter des Regionalverbandes Oberaargau 

 

Für die Organisation des Eidgenössischen Schwingfestes und des Eidge-

nössischen Turnfestes 2013 werden folgende Personen geehrt: 

 Mader Christine, ESAV 2013 

 Liechti Beat, ESAV 2013 

 Schwab Silvia, ETF 2013 

 Walter Monika, ETF 2013 

  

9. Beschlussfassung über Anträge des Vorstandes und der Aktivmit-
glieder 

 Es sind keine Anträge eingegangen. 

 
 



Kantonalverband Bernischer Samaritervereine  Protokoll DV vom 26.04.2014 

3 

 

10. Bestimmen des Versammlungsortes der DV 2015 
 Die Delegiertenversammlung 2015 findet am Samstag, 2. Mai 2015 im Rüttihu-

belbad in Walkringen statt und wird durch den Kantonalverband Bernischer Sa-

maritervereine organisiert. 

 

11. Mitteilungen, Wünsche und Anregungen 

 
 Der nächste Samariter-Jugend-Tag (Samjuta) findet am Samstag, 7. Juni 

2015 in Langnau statt. 

 Renato Lampert, Mitglied des Zentralvorstandes, überbringt Grüsse des 

Schweizerischen Samariterbundes. 

 Doris Wolf dankt im Namen aller dem Samariterverein Arni für die hervorra-

gende Organisation der Delegiertenversammlung sowie der Gemeinde Arni, 

welche die ganze Infrastruktur zur Verfügung gestellt hat. 

 Daniela Moser, Präsidentin des Samaritervereins Arni dankt den Samaritern 

für die tolle Organisation und die gute Zusammenarbeit. Ebenfalls dankt sie 

allen Helferinnen und Helfern.  

  

Abschluss: 16.55 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Doris Wolf, Präsidentin Suzanne Röthlisberger, Sekretärin 

 

 


